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Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Erziehungsberechtigte und Ausbildner, 
  
wir sehen dem Schuljahresende entgegen und freuen uns mit allen Schülerinnen und Schülern, die ihre Ab-
schlussprüfungen erfolgreich bestanden haben. Mit dem Abschluss tun sich wieder neue Wege auf – zur Aus-
bildung, zum Studium, FSJ oder auch einer Auszeit. Dafür wünschen wir alles Gute. 
  
Die WeltFairänderer waren eine Woche bei uns, mehrmals freitags wurde das Fair-Café angeboten, Theater-
aufführungen, der Nachhaltigkeitstag und der Geschwister-Scholl-Gedenktag, der Markt der Möglichkeiten in 
der Festhalle, der Schüleraustausch mit Italien, der Seminarkurs mit Finnland sowie viele andere größere und 
kleinere Aktionen und Projekte haben den Schulalltag bereichert. 
  
Unsere Sporthalle konnten wir leider das ganze Schuljahr nicht nutzen. Der Sportunterricht konnte dank der 
Zusagen und Hallenteilzuweisungen der städtischen Sporthallen weitgehend aufrechterhalten werden. Mit 
dem Ende dieses Schuljahres sind die Flüchtlinge aus der Halle ausgezogen und der Schulträger ist bemüht, die 
Halle zum neuen Schuljahr wieder der GSS für Sport zur Verfügung zu stellen. 
  
Die Umbaumaßnahmen im Physikbereich haben sich auf Grund von nicht eingehaltenen Lieferzusagen der Mö-
belausstatterfirma um 25 Wochen verzögert. Zum neuen Schuljahr werden uns dann zwei neue Physiklehrsäle 
und ein neuer Klassenraum zur Verfügung stehen. Ähnlich verzögert sich der Umbau und die Renovierung der 
Metallwerkstätten. Diese sollen nach aktuellem Bauzeitenplan zum Beginn des neuen Schuljahres zur Verfü-
gung stehen. Die Baumaßnahmen zum Brandschutz und zur Digitalisierung haben ebenfalls schon begonnen 
und werden uns das kommende Schuljahr begleiten. Zum neuen Schuljahr wird uns dann auch ein neu einge-
richteter Lernraum zur Verfügung stehen, den Schülerinnen und Schüler zum konzentrierten Lernen nutzen 
können. 
  
Wenn es soweit ist, wünschen wir allen eine erholsame Sommerzeit und freuen uns auf das neue Schuljahr ab 
dem 11. September. 
  
Herzliche Grüße 
  
Heinz Brünz und Martin Müller 
(Schulleiter)         (stellv. Schulleiter) 
………………………………………………………………………………………………………………………………………………………… 

Prüfungszeit   
Nach einem arbeitsintensiven 1. Schulhalbjahr hat 
mit dem 2. Semester wieder die alljährliche Prü-
fungszeit begonnen. Das Berufliche Gymnasium 
begann am 6. März mit den Kommunikationsprü-
fungen, gefolgt von der BFS und dem AV. Die 
schriftlichen Abiturprüfungen begannen am 3. Mai, 
die schriftlichen Abschlussprüfungen der Berufs-
schule am 8. Mai. Die mündlichen Prüfungen an 
den verschiedenen Schularten wurden vom 27. 
Juni bis 14. Juli abgenommen.  

Projekte und Veranstaltungen: 

Kooperationen zwischen Schule und Wirtschaft: 
Die GSS schloss auch in diesem Schuljahr wieder 
neue Bildungspartnerschaften ab, dieses Jahr mit 
dem Center Parcs, Allgäu und dem Technologieun-
ternehmen Waldner in Wangen. Die Partnerschaf-
ten sollen Schule und Betriebe weiter vernetzen 
und den Schülern die Möglichkeit geben, Unter-
nehmen der Wirtschaft näher kennen zu lernen, 

erste Berufserfahrungen zu sammeln und sie bei 
der Berufswahl zu unterstützen.  

Zu einer Betriebsbesichtigung waren 
dann auch die Schüler des VABO vom HR-Manager 
des Center Parcs, Herrn Storzum, eingeladen wor-
den. Von ihm erfuhren sie viel über den Park und 
die di-
versen 
Ausbil-
dungs- 
und 
Prakti-
kums-
möglich-
keiten. 
Im gast-
ronomi-
schen Bereich lernten die Schüler die verschiede-
nen Bereiche der Gastronomie des Dienstleisters 
areas kennen und konnten den Mitarbeitern Fra-
gen dazu stellen. 



  Im Februar war die Klasse VABO beim Bil-
dungspartner App in Leutkirch zu Besuch, wo sie 
ebenfalls an einer Betriebsführung teilnahm und 
ihnen die Ausbildungsberufe technischer Zeichner 
und Metallbauer näher vorgestellt wurden. 

Im März konnte das 3. Lehrjahr der Indust-
riemechaniker an einer Werksbesichtigung bei der 
Firma Grob in Mindelheim teilnehmen und sich 
über die Herstellung von Fräsmaschinen und auto-
nom arbeitenden Fertigungsstraßen für die Fahr-
zeugindustrie informieren. 

 
Einen Tag der Ausbildung bot die Firma 

Waldner Ende Juni an. Neben Infoständen und Mit-
machaktionen zu den Ausbildungsberufen und du-
alen Studiengängen im kaufmännischen, techni-
schen und gewerblichen Bereich gab es Rundgänge 
durch die Produktion und eine Vorstellung der Pro-
dukte. Zudem bestand die Möglichkeit, einen Be-
werbungscheck zu machen oder auch sich sofort zu 
bewerben.  

Workshop zur Berufswahl 
Für die Schüler des Beruflichen Gymnasiums fand 
im Mai der Workshop „Recherche kompakt zur Stu-
dien- und Berufswahl“ statt. 
Die Berufsberaterin der Agentur für Arbeit in Wan-
gen beantwortete aktuelle Fragen zu den Themen 
Ausbildung, Studium und Überbrückungsmöglich-
keiten nach der Schule und gab Tipps für die Inter-
netrecherche in Sachen Studium und Beruf. 

Schüleraustausch 
An einem Schüleraustausch mit Finnland nahmen 
Schüler des BG teil. Die 17- und 18-Jährigen waren 
mit ihren Begleitpersonen in Porvoo unterge-
bracht, wo sie auch den Unterricht an der finni-
schen Schule 
besuchten. Auf 
dem Programm 
standen aber 
auch ein Besuch 
der Gletscher-
töpfe, ein Tag in 
Helsinki samt 
Besuch der Nati-
onalgalerie, ei-
nem Tag am See 
samt Grillen, Sauna und kaltem Bad sowie vielen 
weiteren Aktivitäten. Auch ein Finnischkurs für An-
fänger war mit im Angebot. 

Im März waren 28 Schüler aus der italie-
nischen Partnerstadt Castiglione delle Stiviere zu 
Besuch in Leutkirch. Sie waren in Gastfamilien un-
tergebracht und nahmen neben anderen 

Programmpunkten ebenfalls am Unterricht an der 
GSS teil.  

Im April hatten 11 Schüler aus Finnland 
und ihre beiden Lehrkräfte die GSS besucht. Neben 
Besuchen des Unterrichts standen Ausflüge nach 
Ulm mit Stadtführung und Besteigung des Ulmer 
Münsters, eine Wanderung an den Pfänder mit an-
schließendem Sightseeing am Bodensee, ein Aus-
flug nach Mün-
chen, Bowling 
im Center Parcs 
und gemeinsa-
mes Kochen tra-
ditioneller All-
gäuer Gerichte 
auf dem Pro-
gramm. 

Projekte zu Nachhaltigkeit und Naturschutz: 
Mit dem Klimatag begann unter dem Motto „Re-
parieren statt neu 
kaufen“ das neue 
Halbjahr. Während in 
der Elektrowerkstatt 
defekte Geräte unter 
fachkundiger Anlei-
tung repariert wer-
den konnten und im 
Schülercafé aufge-
trennte Nähte geflickt 
wurden und mitge-
brachte Textilien ein 
neues Leben beka-
men, konnten in der 
Kleidertauschbörse ehemals geliebte Kleidungsstü-
cke getauscht werden.  
In der „Stadt der Zukunft“ bekamen nicht nur ganz 
praktisch die Mülleimer der Schule ein ansprechen-
des Aussehen verpasst, es entstanden auch Visio-
nen für ein nachhaltiges Zusammenleben, mit 
Ideen zur nach-
haltigen Mobili-
tät auf dem Land 
bis zur plastik-
freien Herstel-
lung von Vogel-
futter und Mög-
lichkeiten des 
verpackungsfreien Einkaufens.  
Auch der Magen sollte nicht zu kurz kommen und 
so gab es neben 
Frühstück und 
Snacks, die nach 
den Kriterien der 
Regionalität und 
in Bioqualität 
ausgewählt wur-
den, auch einen 
Feuertopf aus ge-
retteten Lebens-
mitteln zum Mit-
tagessen. 



Im März verschrieb sich der Seminarkurs 
„Naturpädagogik“ der Klassen SG 12 der Amphi-
bienrettung. 
Über 100 Frö-
sche, Kröten 
und Molche 
wurden vom 
Krötenzaun in 
der Nähe der 
alten Burgru-
ine Ratzenried 
an ihre Laichgewässer gebracht.  

Eine Kleidertauschaktion fand erneut 
Ende Juni an der Schule statt. Gut erhaltene Klei-
dung, die 
nicht mehr 
passt oder ge-
fällt, konnte 
an zwei Tagen 
abgegeben 
werden und 
an zwei weite-
ren Tagen ei-
nen neuen Be-
sitzer finden. Das schont nicht nur den Geldbeutel, 
sondern auch die Umwelt und frischt zudem die ei-
gene Garderobe nachhaltig auf.  

Messebesuche: 
Das Berufskolleg Sozialpädagogik besuchte im Feb-
ruar die Fachmesse didacta in Stuttgart, wo Fach-
vorträge von Experten, Materialien rund um Päda-
gogik und Bildung und der Austausch mit Experten 
einen Einblick in das gesamte Bildungswesen er-
möglichten. 

 
Im April nahmen Teilnehmer der Pflege-

aus- und -weiterbildung an der Altenpflegemesse 
in Nürnberg teil, wo sie bei über 500 Ausstellern die 
neuesten Entwicklungen, Trends, Dienstleistungen 

und Produkte für die ambulante und stationäre 
Pflege kennenlernen und testen konnten. 

Projektwoche der Pflegeausbildung: 
Ein Projekt zur Lebensbegleitung setzte der dritte 
Jahrgang der Pflegeausbildung in Seniorenheimen 
in Isny, Memmingen und Aitrach um. Angeboten 
wurden abwechslungsreiche Freizeitaktivitäten 
zum Thema Frühling, bei denen gesungen, getanzt, 
gebastelt, geschrieben und gelacht wurde. 

 

Politische Bildung: 
Im Rahmen des Fachunterrichts Geschichte/Ge-
meinschaftskunde unternahmen Schüler des BG 
Mitte Juni eine Exkursion in den Landtag von Ba-
den-Württemberg in Stuttgart. Neben einer Ein-
führung in die Arbeit des Parlaments standen zwei 
Vertreter des Landkreises Wangen den Jugendli-
chen Rede und Antwort zu den Themen Frauen-
quote in Führungspositionen, Tempolimits auf Au-
tobahnen, Atomkraft und dem geplanten Hei-
zungsgesetz. Im Haus der Geschichte fand danach 
eine Führung durch die Landesgeschichte von den 
Napoleonischen Kriegen bis zur Gründung Baden-
Württembergs im Jahr 1952 statt. 

 
 
  

Wichtige Termine: 

18. Juli: Kinderfestumzug 10:00, Unterrichtsende 
nach 6. Stunde 
18. - 26. Juli: Zeugnisausgabe 
19. Juli: Präventionstheater Aula C 
20. Juli: Vorabaufnahme AV 14:00 
20. Juli: Verkehrssicherheitstag 
25. Juli Aufnahme neue 11er 
25. Juli: Sporttag 

Informationen  
Aktuelle Information auf der GSS-Homepage. 
 

Impressum 
Erscheinungsweise: zwei Ausgaben pro Schuljahr 
Redaktion: Sylvia Albert, StR, V.i.S.d.P.: Heinz Brünz, OStD 
Geschwister-Scholl-Schule, Öschweg 5, 88299 Leutkirch/Allgäu 
www.gss-leutkirch.de 
Cliparts:www.opencliparts.org

 
 

 

 

S 


